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Karnevalsfick
Der hölzerne Boden, auf dem die Band sich austobte, vibrierte. 
Lautsprecher und Verstärker stapelten sich am Rand der Bühne 
und verdeckten die Sicht auf Simon und Natascha. Nur der 
Bassist erhaschte von Zeit zu Zeit einen Blick, jedoch nur, wenn 
es ihm gelang, seine Aufmerksamkeit vom Showprogramm 
und dem johlenden Publikum abzuwenden.

Natascha rechnete damit, dass er es nicht tat. Sie hatte 
darauf gewartet, auf diesen einen Dienstag im Jahr, von dem 
sie wusste, dass Simon seine ihm selbst gesetzten Grenzen 
überschritt.

Er trug das Kostüm des Vorjahres und sah mit dem offenen 
Hemd und der Piratenkluft heißer aus als je zuvor. Sie hatte 
ihn an die Hand genommen und in den geschützten Win-
kel neben den Lautsprechern geführt. Als er ihr bereitwillig 
gefolgt war, wusste sie, dass auch ihr Kostüm seine Wirkung 
nicht verfehlte.

Mit einer Hand schob sie den engen Minirock höher, mit der 
anderen griff sie nach seiner Schulter und zog ihn an sich. Er 
presste seine Lippen auf ihren Nacken und umfasste mit beiden 
Händen ihren mit glattem Latex bekleideten Po. Während er 
sanft zubiss, knetete er impulsartig ihre Pobacken. Leise stöh-
nend ließ sie sich auf die Kante der Bühne zurücksinken und 
spürte den Rhythmus der Musik in ihrem Körper. Simon hielt 
sie mit einem Arm fest, während seine andere Hand zwischen 
ihre Beine wanderte. Sie lachte leise, als sein Atem stockte.

»Keine Unterwäsche«, wisperte er in ihr Ohr und sie verstand 
ihn trotz der Lautstärke. Als er in ihren Gehörgang leckte, er-
schauerte sie wohlig und spreizte ihre Beine. Sein Finger fand 
ihre Klitoris und sie schrie leise auf, als er über ihre Perle strich. 
Er leckte tiefer und gleichzeitig glitt sein Finger zwischen ihre 
Scham und spalteten die inneren Lippen. Sie wurde feucht und 


